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 .....  frischer Atem  
schönes Lächeln .....

      
Liebe Patientinnen, 
liebe Patienten, 
 
in erster Linie sind Bakterien im Mundbereich für die Karies und 
Parodontitis verantwortlich. Daneben spielen diese aber auch bei 
anderen Erkrankungen eine entscheidende Rolle.  
 
Mundgeruch ist ein wirklich „übler Gesell´“ und all diejenigen, die dies
schon mal miterleben mussten, wissen wovon wir sprechen. Gerne 
wird dann auf die These „es kommt vom Magen“ verwiesen, aber in 
den allermeisten Fällen (93%) sind auch hier Bakterien im Mundraum 
dafür verantwortlich. Schlechter Atem ist für sehr viele Deutsche ein 
aktuelles Thema, auch wenn man kaum darüber spricht. 
 
Bei Mundgeruch werden bei unseren Patienten aufbauend auf die 
normale zahnärztliche Untersuchung weitere individuelle und 
standardisierte Diagnoseverfahren vorgenommen. 
 
Neben der professionellen Zahnreinigung kommen dann weitere 
therapeutische Schritte zur Anwendung, um den Patienten wieder 
einen frischen Atem zu schenken. 
 
 
Schon vor einigen Jahren haben wir in der Kronen- und 
Brückentechnik konsequent auf die hoch biokompatible Keramik 
gesetzt. Dies können Sie auch gerne auf unserer Homepage unter 
Maibrief 2006 „Gold wird weiß“ nachlesen. 
 
Seit Anfang des Jahres verwenden wir die neueste Generation dieser 
Vollkeramiken. Diese verträgt höchste Kaubelastungen und ist 
äußerst stabil. Des weiteren ist eine verbesserte Ästhetik durch 
Veränderungen in der Opazität, Opaleszens, Translucenz und 
Transparenz erreicht worden, damit Ihr schönes Lächeln auch 
möglichst natürlich erscheint. 
 
 
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie schöne Herbsttage! 
 

Ihr Praxisteam Dr. Ursula Teichmann 
Dr. Jan Wienands 

 
PS:  Waren Sie dieses Jahr schon zur Vorsorgeuntersuchung? 

Denken Sie an Ihren Bonus!  


